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Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2021 / 2022 

 
Stand: November 2017 

 

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Spanien 

Studienfach: Spanisch 

Heimathochschule: Johannes Gutenberg-Universität 

Berufsfeld des Praktikums: Bildung/Lehramt 

Arbeitssprache: Spanisch/deutsch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 01.10.21 bis 31.05.22 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: C.E.I.P Huerta de Santa Marina 

Straße/Postfach: C/ Bordador Rodríguez Ojeda 10 

Postleitzahl und Ort: 41003 Sevilla 

Land: Spanien 

Homepage: https://www.huertasantamarina.com/ 

E-Mail: 41012055.edu@juntadeandalucia.es 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Durch Zufall bin ich auf das Programm des Pädagogischen Aus-
tauschdienstes gestoßen. Der PAD sucht jedes Jahr Fremdspra-
chenassistenzkräfte für Schulen im Ausland. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Auf der Internetseite des PAD kann man sich ab ca. Oktober/Novem-
ber für eine Stelle als FSA bewerben. Du findest auf der PAD-Inter-
netseite alle notwendigen Infos, die du für deine Bewerbung brauchst. 
Bitte informiere dich rechtzeitig. 

Nachdem ich meine Unterlagen abgegeben habe, meldete sich im 
Februar der PAD und lud mich zu einem Auswahlgespräch ein. Dort 
wurden mir Fragen zum Thema deutsche Bildungspolitik und Fremd-
sprachendidaktik gestellt. 

Ende Juni meldete sich dann der PAD bei mir und teilte mir mit, dass 
ich für eine FSA-Stelle ausgewählt wurde. 

Website: KMK-PAD: Fremdsprachenassistenzkräfte 

Wohnungssuche: 

 

Bezüglich der Unterbringung würde ich dir raten bereits von Deutsch-
land aus ein wenig zu schauen, was es so alles auf dem Wohnungs-
markt gibt. Vor deiner Abreise kannst du bereits Vermieter anschrei-
ben und Termine vereinbaren. Allerdings würde ich erst vor Ort die 
Kaution bezahlen und den Mietvertrag unterschreiben. An sich 
brauchst du dir aber keine große Gedanken zu machen, was die Woh-
nungssuche angeht. In Sevilla findet man recht einfach eine Wohnung 
(WG).  

Für die Wohnungssuche eignen sich folgende Seiten: 

• Idealista 

• Pisocompartido 

• Facebookgruppen zur Wohnungssuche  

Wichtig: 

• Achte darauf, dass dein Zimmer eine Möglichkeit zum Heizen hat, 
denn im Winter wird es in Sevilla in den Wohnungen sehr kalt. 

Versicherung: 

 

Ich habe eine Versicherung vom spanischem Bildungsministerium er-
halten und eine Privatversicherung beim DAAD abgeschlossen. Die 
Versicherung vom DAAD kostet im Monat 38 Euro. Es handelt sich um 
eine Kranken-, Haftpflicht und Unfallversicherung.  

Webseite: https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-
lehren/stipendien-finanzierung/daad-versicherungen/versicherung-
im-ausland/ 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Ich habe im Ausland meine deutsche Nummer weiterhin genutzt. Au-
ßerdem habe ich mir eine Prepaidkarte geholt (kostet ca. 15 Euro), da 
du diese für die Eröffnung eines Bankkontos möglicherweise benöti-
gen wirst.  

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Ich habe mein Konto bei der BBVA-Bank eröffnen lassen und bin dort 
sehr zufrieden. Du solltest dein Konto online eröffnen, denn diese sind 
meistens kostenlos.  

Website: Cuenta Online Sin Comisiones | BBVA España 

https://www.kmk-pad.org/programme/fremdsprachenassistenzkraefte.html
https://www.bbva.es/general/landings/captacion/revolucion-selfie.html?cid=sem:br:ggl:spain---cuentas-cuenta_online-open-:br_online_pure_nocl_na-consideration:::bbva_on_line:e:::text::&gclid=EAIaIQobChMIzLjX7a3p9wIVZI5oCR0z1g2kEAAYASAAEgLvB_D_BwE
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Wichtig: Für die Eröffnung des Bankkontos brauchst du eine NIE-
Nummer. Die NIE-Nummer ist eine Art Aufenthaltsnummer, die du bei 
der spanischen Ausländerbehörde beantragen kannst. Die NIE-Num-
mer kannst du nur in Spanien beantragen. Mache dir aber keine Sor-
gen, denn das spanische Bildungsministerium wird dir genau erklären, 
wie du die NIE beantragen kannst. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

Siehe blau markiert. 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Es handelt sich um eine FSA-Stelle. Als FSA wirst du an 
einer bilingualen Schule im Ausland arbeiten und die 
Lehrkräfte im Deutsch als Fremdspracheunterricht unter-
stützen. Das Praktikum dauert insgesamt 8 Monate, wo-
bei du es auch auf 6 Monate verkürzen kannst.  

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Meine Aufgaben waren folgende: 

• Die Lehrkräfte im Deutsch- und Sachkundeunter-
richt mit meiner Expertise unterstützen. 

• Sprachkompetenzen der SchülerInnen (SuS) för-
dern. 

• Schulprojekte mitgestalten. 

• Unterrichtsmaterialien gestalten und Unterrichts-
stunden vorbereiten. 

• Fortbildungen besuchen. 

Da ich bereits in Deutschland im Schulbereich gearbeitet 
hatte, war ich weder überfordert noch unterfordert. Das 
Unterrichten bereitet mir immer noch eine große Freude 
und ich möchte weiterhin Lehrerin werden. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

 

Die stellvertretende Schulleiterin und mein Mentor erklär-
ten mir von Anfang an die Funktionen, die ich an der 
Schule haben würde. Auch nahm ich an einer Fortbil-
dung für neue FSA-Kräfte teil.  

Mein Mentor und die stellvertretende Schulleiterin stan-
den jederzeit für mich zur Verfügung. Mit meinem Mentor 
traf ich mich einmal die Woche, um über den Unterricht 
zu reflektieren und neue Unterrichtsmaterialien zu entwi-
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ckeln. Darüber hinaus traf ich mich mit den Deutschleh-
rern, bei denen ich unterrichtete, um neue Unterrichts-
tunden zu planen. 

 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Ich kann mich sehr glücklich schätzen, denn ich habe in 
Sevilla viele neue Menschen kennengelernt, die ich mitt-
lerweile als Freunde betrachte. Einige dieser Freund-
schaften sind innerhalb der Schule entstanden. Auch au-
ßerhalb der Schule habe ich neue Menschen kennenge-
lernt (WG). Es ist nicht kompliziert in Sevilla neue Men-
schen kennenzulernen, da die Menschen hier sehr kon-
taktfreudig sind. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Da ich zweisprachig bin, habe ich keinerlei Kommunika-
tionsprobleme gehabt. Von daher, ist es ein sehr großer 
Vorteil zweisprachig zu sein. Die Tätigkeit kann man aber 
natürlich auch ausüben, wenn Spanisch nicht deine Mut-
tersprache ist, da du primär für die Förderung der deut-
schen Sprache an deiner Schule eingesetzt wirst.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Es war die beste Entscheidung nach Sevilla zu gehen, 
um dort als FSA zu arbeiten. Sevilla ist eine wunder-
schöne und offene Stadt. Ich habe in dieser Zeit sehr viel 
gelernt und die Möglichkeit bekommen, ein neues Bil-
dungssystem und eine neue Kultur kennenzulernen. Ich 
habe mich als Mensch weiterentwickelt. Auch über den 
Lehrberuf habe ich in dieser Zeit viel lernen können. 
Diese Erfahrungen werde ich in meinem Unterricht integ-
rieren. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Für mich war die Dauer des Praktikums perfekt. Ich hätte 
sogar noch länger weitermachen können. 8 Monate sind 
optimal, um eine Schule und ein neues System kennen-
zulernen. Außerdem kann man auch eine Bindung zu 
den SuS und KollegInnen aufbauen. 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Monatliche Ausgaben: ca. 850 Euro monatlich. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? • Das Deutschniveau der SuS ist niedrig (A1-A2). 

• Falls du wenige Spanischkenntnisse besitzt, 
empfehle ich dir von deiner Körpersprache stark 
Gebrauch zu machen. 

• Versuche im Unterricht mit Bildern zu arbeiten 
(Bildersprache). 
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Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Das Praktikum hat mir die Möglichkeit gegeben mich in 
der Fremdsprachendidaktik fortzubilden. Ich habe neue 
Unterrichtsmethoden und ein fremdes Bildungssystem 
kennengelernt. All diese neuen Erkenntnissen werden 
sehr hilfreich für meine Tätigkeit als zukünftige Lehrerin 
sein.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich würde meine Stelle zweifellos weiterempfehlen, denn 
ich habe an einer Schule mit sehr kompetenten und net-
ten Kollegen und Kolleginnen gearbeitet. Die Kinder wa-
ren ebenfalls sehr nett. 

Die Schule war hervorragend. Diese verfügt über einen 
Vorschul- und Grundschulbereich. Außerdem hat die 
Schule einen sehr großen Schulhof, sodass man viel Un-
terricht im Freien durchführen kann. 

Die Schule ist bereit neue PraktikantInnen aufzunehmen, 
allerdings liegt die Entscheidung beim PAD und spani-
schen Bildungsministerium 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

Siehe blau markiert. 

 
 
 

 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja X               Nein  
 

http://www.eu-servicepoint.de/

